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Die Erde des Karibik-Staats
Haiti hat 35 Sekunden
gebebt. Danach war nichts
mehr, wie es vorher war.
Port-Au-Prince
Das Chaos auf Haiti begann,
kurz bevor es dort dunkel wur-
de: In dem kleinen Land auf
einer Insel in der Karibik brach
ein sehr schweres Erdbeben
aus. Der Boden wackelte, Häu-
ser stürzten ein, Menschen lie-
fen schreiend auf die Straßen.

„Es fühlte sich an, als ob ein
großer Lastwagen durch die
Hauswand gekracht wäre. Dann
hat es etwa 35 Sekunden lang
gewackelt“, beschrieb ein
Mann das schwere Erdbeben.

Viele Leute versuchten, ihre
Familie oder Freunde in dem
Wirrwarr zu finden. Aber die
Telefone funktionierten lange
nicht. Es gab viele Verletzte
und vermutlich auch sehr viele
Tote, hieß es gestern – mehrere
Stunden nach dem Beben.

Die Hauptstadt von Haiti wurde
besonders schwer verwüstet.
Ein Fotograf berichtete: „Ich
bin aus meinen Hotelzimmer
gelaufen, und die Mauer ist
direkt neben mir zusammenge-
brochen.“ Über der Stadt hing
eine riesige, graue Staubwolke,
erzählte eine Frau.

Vor allem die Viertel der Stadt,
in denen viele extrem arme

Menschen leben, sind wohl
schwer zerstört worden. Aber
auch größere Gebäude wie der
Palast des Präsidenten, Hotels
und Supermärkte wurden
beschädigt. Einige Menschen
versuchten mit bloßen Händen,
Verschüttete aus den Trümmern
zu retten. Hilfskräfte aus aller
Welt bereiteten sofort ihren
Einsatz vor, um den Menchen
auf Haiti zu Hilfe zu eilen.

Schweres Erdbeben auf Haiti

In Haiti wackelte der Boden. Häuser stürzten ein und Menschen
liefen schreiend auf die Straßen. Foto: afp



1133

14. 01. 2010: Schweres Erdbeben auf Haiti
schwer: kraftig
Erdbeben, n: jordskælv
Erde, f: jord
beben: skælve
danach: derefter
vorher: tidligere
bevor: før
dort: der
Insel, f: ø
ausbrechen: gå i gang
einstürtzen: styrte sammen
es fühlte sich an: det føltes
als om: som om
krachen: brage
es gab: der var
vermutlich: sandsynligvis
hieß es: forlød det
verwüsten: ødelægge
berichten: fortælle
neben: ved siden af
Staubwolke, f: støvsky
Viertel, n: kvarter
zerstören: ødelægge
Gebäude, n: bygning
einige: nogle
mit bloßen Händen: med de bare hænder
Verschüttete, pl: begravede
aus den Trümmern: du af ruinerne
Hilfskräfte, pl: hjælp
vorbereiten: forberede
sofort: med det samme
eilen: skynde sig
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Was ist Haiti für ein Land?
Haiti, ist die eine Hälfte der Karibik-Insel Hispaniola. 
Das Land auf der anderen Hälfte der Insel heißt Dominikanische Republik.
Die Insel war früher eine spanische Kolonie. Im Jahr 1804 wurde Haiti unabhängig.
Das Land ist eines der ärmsten Länder der Welt und ist 20.000 km2 groß
Haiti hat 8,7 Mio. Einwohner. Die Hauptstadt des Landes ist Port-au-Prince.
In Haiti gibt es viele tropische Wirbelstürme. Im September 2008 kamen hunderte von
Menschen ums Leben durch den Tropensturm „Hanna“. 
Der Durchschnittslebensalter ist 50 Jahre.
Die Kindersterblichkeit ist 13%. 
Über 50% der Bevölkerung sind Analphabeten.
Jedes vierte Kind im Grundschulalter geht nicht zur Schule, das sind 500.000 Mädchen
und Jungen.
Die Jungen in Haiti gehen im Durchschnitt knapp vier Jahre zur Schule, Mädchen hin-
gegen nicht einmal zwei Jahre. Das ist so, weil die Eltern sehr arm sind, und die Kinder
müssen deshalb helfen, Geld zu verdienen.
65% der Bevölkerung leben unter der Armutsgrenze. Sie leben von nur einem Dollar
am Tag.
50% der Bevölkerung sind arbeitslos.
50% der Bevölkerung sind unterernährt.

Hälfte, f: halvdel
Insel, f: ø
früher: tidligere
eines der ärmsten: en af de fattigste
ums Leben kommen: miste livet
Durchschnittslebensalter, m: gennemsnitlig levetid
Kindersterblichkeit, f: børnedødelighed
Bevölkerung, f: befolkning
hingegen: derimod
deshalb: derfor
verdienen: tjene
Armutsgrenze, f: fattigdomsgrænse


